
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



4) 
Der Dachs nimmt über den  
Winter so viel ab, dass sein  

Fell schlabbert. 

3) 
Das Eichhörnchen hat ein 
kugelförmiges Nest, das 

Kobel genannt wird. 

2) 
Rehe gehören zu den  
winteraktiven Tieren. 

1)  
Der Storch fliegt bis  

nach Afrika. 

8) 
Störche sind Zugvögel. 

7) 
Zugvögel unterscheidet 

man in Kurz-, Mittel- und 
Langstreckenzieher. 

6) 
Der Spatz heißt  

auch Haussperling. 

5) 
Igel fressen sich eine 

Fettschicht an. 

12) 
Rehe werden manchmal  

von Förstern und Jägern 
gefüttert. 

11) 
Frösche sind wechsel-

warme Tiere. 

10) 
Der Siebenschläfer schläft 

meist in Erdhöhlen. 

9) 
Die Beutetiere des  

Storches befinden sich  
in Winterstarre. 

16) 
Landschildkröten brauchen 
die Winterstarre für ihre 

Gesundheit. 

15) 
Der Specht baut 

Baumhöhlen. 

14) 
Wildschweine finden auch 

unter dem Schnee noch 
Nahrung. 

13) 
Der Kuckuck fliegt  
allein in den Süden. 



 

 

 

 

 

 

 



4) 
Standvögel halten 

Winterschlaf. 

3) 
Teilzieher fliegen in 

Schwärmen alle in den 
Süden. 

2) 
Der Spatz hat im Winter 

weniger Federn als im 
Sommer. 

1) 
 Igel rollen sich für die  
Winterstarre zu einer  

Kugel zusammen. 

8) 
Schildkröten fressen 

während der  
Winterstarre. 

7) 
Die Winterstarre wird auch 

Kälteschlaf genannt. 

6) 
In Schlaf- und  

Ruhephasen wird der 
Herzschlag schneller. 

5) 
Für die Winterruhe  
setzen sich die Tiere  

auf Bäume. 

12) 
Rehe springen im Winter 
über die Wiesen, um sich 

warm zu halten. 

11) 
Der Kuckuck brütet seine 
Eier im eigenen Nest aus. 

10) 
Wildschweine gehören zu 

den Winterschläfern. 

9) 
Spechte können im Winter 

keine Nahrung finden. 

16) 
Das Eichhörnchen 

verschläft den  
ganzen Winter. 

15) 
Der Storch fliegt jedes 

Jahr eine andere Strecke  
in den Süden. 

14) 
Der Siebenschläfer hält  
3 Monate Winterschlaf. 

13) 
Frösche sind  

winteraktive Tiere. 



 

 

Erklärungen: 

Die ersten 4 Seiten doppelseitig auf festes Papier kopieren und laminieren. Puzzleteile ausschneiden und gut mischen. 

Die Unterlage mit den großen Zahlen je einmal auf festeres, rotes und grünes Papier kopieren und laminieren. 

 

Die Aussagen auf den Rückseiten der Puzzleteile lesen und entscheiden, ob diese richtig oder falsch sind. 

Falsche Aussagen auf die entsprechende rote, richtige Aussagen auf die grüne Zahl legen. 

Zum Schluss die Teile umdrehen und kontrollieren, ob die beiden Puzzle stimmen. 

Der Spatz ergibt das Bild der richtigen Lösungen, der Storch das Bild der falschen Lösungen. 
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Quellenhinweise: 

- Schrift „Frau S Hand“ – eigene Schriftart 

- Schrift „AbeeZee“ by Anja Meiners (www.dafont.com) 

- Bilder von pixabay.com (lizenzfrei) 

 

© Grundschul-Ideenbox (www.grundschul-ideenbox.de) 

 

ACHTUNG: 

Das Material darf gerne für Unterrichtszwecke genutzt werden.  

Eine kommerzielle Nutzung ist aber ausdrücklich verboten. 

Die Weitergabe und Verbreitung meines Materials sind urheberrechtlich verboten. Gerne darf auf den Blog verwiesen werden! 

Es ist insbesondere nicht erlaubt, © - Zeichen zu entfernen, die Materialien auf Plattformen, wie der Dropbox oder in 

sozialen Netzwerken oder auf sonstigen Internetseiten zu teilen. 

 

Sollte jemand eine unerlaubte Nutzung entdecken, bitte ich um einen Hinweis per Email an: mail@grundschul-ideenbox.de 

 

 

 

 

 


